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Die Ursache dafür sind anhaltend hohe Wassertempera­
turen durch das El-Niño-Phänomen. Die australische Re­
gierung ließ daraufhin mit Rücksicht auf die Tourismusin­
dustrie im aktuellen UN-Report „Welterbe und Tourismus 
in einem sich ändernden Klima“ alle Passagen über das 
Great Barrier Reef und seine Umweltprobleme streichen.

Wie können wir trotz der globalen Umweltverände­
rungen sinnvoll regional handeln, um die Meeresvielfalt 
zu schützen? Die Ozeanerwärmung werden wir nicht so 
schnell aufhalten können. Die Aufforstung von Korallen­
riffen ist nicht im großen Stil machbar. Was die Rettung 

der Artenvielfalt am Great Barrier Reef anbelangt, ist das 
einzig Sinnvolle das Vermeiden weiterer lokaler Stresso­
ren, die das Riff zusätzlich unter Druck setzen. Dazu ge­
hört zum Beispiel das Verbot von Schadstoffeinträgen. 
Ansonsten bleibt uns nichts anderes übrig, als auf die 
Selbstheilungskräfte der Natur zu setzen. Immerhin sind 
Teile des südlichen Riffs noch lebendig. Die dortige Flora 
und Fauna könnte den Norden später einmal neu besie­
deln. Die ursprüngliche Biodiversität wäre bei einem Kol­
laps des Riffs jedoch unwiederbringlich verloren. •

Marine Weltnaturerbestätten – besonders schützenswerte Artenvielfalt

Haupthandelsrouten der Schifffahrt und invasive Arten

Einschleppung ohne Auswirkungen
auf heimische Arten

Haupthandelsrouten 
(> 500 Schi�sfahrten pro Jahr)
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Beispielhafte Auswahl aus den 49 marinen UNESCO-Weltnaturerbestätten
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Haie
11) Nationalpark iSimangaliso-
        Feuchtgebiete  
12) Fauna- und Flora-Schutzgebiet 
        Malpelo 
13)  Nationalpark Kokosinsel 

Meeresschildkröten
  1) Papahānaumokuāke

  2) Aldabra-Atoll, Seychellen
  3) Guanacaste-Schutzgebiet,

Costa Rica

Korallen 
16) Great Barrier Reef 
17) Schutzgebietsystem Belize Barrier Reef 

Wale und Del�ne
 9) Walschutzgebiet 

El Vizcaíno, Mexiko
10) Inselreservat Fernando

de Noronha / Rocas-Atoll

Robben
  4) Wattenmeer

    5) Inseln Gough
und Inaccessible

  6) Halbinsel Valdés
 7) Vulkaninsel Surtsey

8) Schutzgebiet Wrangelinsel

Pinguine
14) Subantarktische Inseln Neuseeland 
15) Heard und McDonaldinseln

Artenzahl 
(Fische, marine Säugetiere, Wirbellose)
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